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«Glaube und Ehe» 
Gottesdienst-Serie «Epheserbrief» - Teil 11 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Epheser 5,15-33 
 

Das ist ein grosses Geheimnis, aber ich deute es als 
ein Bild für die Einheit von Christus und der Gemeinde. 

Deshalb sage ich noch einmal, dass jeder Ehemann seine Frau 
so lieben soll, wie er sich selbst liebt, und dass die Ehefrau 

ihren Mann achten und respektieren soll. 

Epheser 5,32-33 (NLB) 

 
1. Mose 1,27 

Matthäus 19,4-6 / Markus 10,6-8 
1. Korinther 11,3 

 



 

Thema 

Was heisst es, dass ein Mann seine Frau «lieben» und eine Frau sich ihrem Mann 
«unterordnen» soll? Die Verse in Epheser 5,21-33 von Apostel Paulus werden heute 
kontrovers diskutiert. Die einen beharren auf der Position, dass es «so-in-der-Bibel-steht», 
während andere sich davon ganz distanzieren und «kulturelle» Gründe und einen 
«gesellschaftlichen Fortschritt» geltend machen. Was meint Paulus wohl mit diesem 
herausfordernden Bibeltext? 
Zuerst müssen wir drei grosse Missverständnisse aus dem Weg räumen: 
1. Gilt dieser Text für die Ehe zwischen Mann und Frau. Diese Sätze sind nicht pauschal an 
alle Frauen und Männer geschrieben. Sie gelten nicht für die Arbeitswelt, nicht für die 
Kirche, nicht für Politik, nicht für die Gesellschaft. 
2. Das «Unterordnen» bedeutet nicht, dass der Mann über die Frau «herrschen», 
«regieren» oder «bestimmen» könnte. Es ist eine Haltung, welcher nur die Frau selber 
nachkommen kann. Es gibt kein Einfordern von Seite des Mannes. 
3. Mann und Frau sind absolut gleichwertig – aber nicht gleich.  
Ein Mann soll seine Ehefrau lieben bedeutet, dass er seine Frau mehr lieben soll als alles 
andere auf der Welt (Autos, Karriere, Hobby, Geld, …). Es ist eine bedingungslose, 
aufopfernde Liebe für seine Ehefrau. Ein Mann soll seine Frau so lieben, wie Jesus Christus 
seine Kirche liebt. Jesus Christus hat alles aufgegeben und sein Leben dafür hingegeben. 
Eine Frau soll ihren Ehemann achten und respektieren. Das heisst, dass sie ihren Mann 
nicht bevormundet, beherrscht oder übergeht. 
Als Team geht es in der Ehe am besten: Gleichwertig, aber nicht gleich. Gleich wichtig, 
aber unterschiedlich in den Sehnsüchten. Ergänzend, nicht konkurrenzierend.  
 

Chassis & Motor: Unser Wesen als Mann und Frau. Unsere inneren 
Antreiber und Sehnsüchte. 
Carrosserie: Unsere Lebenswelt, welche die Form und 
Ausprägung unserer Ehe ausmacht. 
Die Bibel, welche uns eine Anleitung gibt, damit das 
Ehe-Leben gelingen kann. 
Räder: Aktuelle Strömungen, Ideologien und der 
Zeitgeist. Räder wechseln immer wieder im Laufe der 
Zeit. Räder fahren uns in eine Richtung / Weltanschauung. 
Sitz: Jeder Mensch hat eine persönliche Geschichte. Diese Geschichte prägt unser Leben 
und unser Denken. Wir sitzen auf unserem Sitz, aber der Sitz ist nicht die Basis und das 
Fundament des Lebens. 
 

Notizen zum Gottesdienst:  
 
 

 
 

 
 



 

 

Vom Thema zu dir 

 Was hast du im Epheserbrief neu entdeckt? Was hat dich überrascht oder 
herausgefordert? Wo hast du Fragen oder macht dir etwas Mühe? 

 Wie gehst du mit diesem kontroversen Thema «Mann und Frau in der Ehe» um? 

 Welche «Position» hast du bezüglich Frau und Mann in der Ehe?  

 Wie füllst du die Begriffe «lieben» und «unterordnen»? Was heisst das für dich? 

 Welche guten und welche weniger guten Erfahrungen habt ihr bisher in eurer Ehe 
gemacht bezüglich «lieben» und «unterordnen»? 

 Wie seid ihr als Ehepaar unterwegs: Als Team, als Gegenspieler, als Einzelkämpfer, als 
Zwei-Klassen-Gesellschaft, als …? 

 Was sollen wir heute in der Kirche über die Ehe sagen? Welche Räder sollten wir 
montieren (Ideologie, Grundsätze, Ausprägung)? 

 Welche persönliche Geschichte hast du mit deiner Ehe oder mit Ehen in deinem 
Umfeld erlebt? Inwieweit hat dies deine Geschichte und deine Position geprägt? 

 

Gebetsfokus 

In einer Ehe: 

 Danke Gott für das Geschenk der Ehe. 

 Danke Gott für deinen Ehepartner. Zähle 2-3 Eigenschaften auf, wofür du bei deinem 
Ehepartner/Ehepartnerin dankbar bist. 

 Bitte Gott um sein Reden zu dir, was du zu einer «schöneren» Ehe beitragen kannst. 

 Bitte um den Segen Gottes für eure Ehe, um Vision und Perspektive für eure Ehe und 
um Schutz und Bewahrung für eure Ehe.  

Nicht in einer Ehe: 

 Danke Gott für dein Leben. Zähle 2-3 Dinge auf, die dir Freude machen und du Gott 
dankbar bist. 

 Bitte Gott um seinen Segen, Bewahrung und Stärkung für die Ehen in unserer Kirche.  

 

Tiefer graben 

 Buchempfehlungen: 
«Ehe: Gottes Idee für das grösste Versprechen des Lebens» von Timothy & Kathy Keller 
«Beziehungsstark - 5 Minuten für eine richtig gute Partnerschaft» von Marc Bareth 

 Family FIVE Blog und Newsletter: www.familylife.ch/five 

 


